
Es ist notwendig, die vorhandenen bedeutenden Grundfonds produktiver zu nutzen 
und deren Leistungsfähigkeit weiter zu erhöhen, die Produktionsflächen und -räume 
rationell zu nutzen, eine wesentlich höhere Materialökonomie, die Durchsetzung der 
wissenschaftlichen Arbeitsorganisation und die volle Ausnutzung der Arbeitszeit zu si
chern. Die Verwirklichung dieser Aufgaben muß zu einer spürbaren Senkung des Pro
duktionsverbrauchs und der Selbstkosten führen. Dabei kommt der schöpferischen 
Mitarbeit und aktiven Einbeziehung aller Werktätigen eine große Bedeutung zu.

Die sozialistische Intensivierung ist organisch mit der Verbesserung der Arbeits
und Lebensbedingungen der Werktätigen verbunden. Sie wird auf diese Weise zu 
einem Grundanliegen jedes einzelnen und entspricht zutiefst seinen persönlichen In
teressen.

Die Veränderungen auf den internationalen Märkten führen auch für die Volkswirt
schaft der Deutschen Demokratischen Republik zu einer Veränderung der Reproduk
tionsbedingungen, denen mit der Ausarbeitung des Fünfjahrplanes Rechnung zu tra
gen ist. Sie bestehen insbesondere in der Preisentwicklung für Energieträger, Rohstoffe 
und Materialien, die sich weiter fortsetzt, in den komplizierter werdenden Bedingun
gen ihrer Beschaffung sowie in den zunehmenden Aufwendungen für die Entwicklung 
der einheimischen Rohstoffbasis. Das erfordert, solche Faktoren der sozialistischen 
Planwirtschaft wie das bedeutend gewachsene wissenschaftlich-technische Potential, 
das hohe und weiter steigende Bildungs- und Qualifikationsniveau der Werktätigen, 
die vorhandenen umfangreichen Grundfonds sowie die reichen Erfahrungen in der 
Leitung und Planung für den volkswirtschaftlichen Leistungsanstieg umfassender zu 
nutzen.

Das brüderliche Bündnis mit der UdSSR und den anderen Ländern der sozialisti
schen Staatengemeinschaft bildet das Fundament der weiteren stabilen und kontinuier
lichen Entwicklung der DDR. Auf dieser Grundlage werden die sozialistische ökono
mische Integration, die wirtschaftliche und wissenschaftlich-technische Zusammenar
beit mit der UdSSR und den anderen sozialistischen Bruderländem konsequent weiter 
vertieft und die Vorzüge der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung für die 
Volkswirtschaft der DDR genutzt.

Die erfolgreiche Fortführung der auf das Wohl des Volkes gerichteten Politik erfor
dert, in den achtziger Jahren zielstrebig zu einem höheren Niveau der Produktivität 
und Effektivität überzugehen.

Damit werden die Voraussetzungen geschaffen, um den Leistungszuwachs dauerhaft 
zu sichern und zu gewährleisten, daß auf der Grundlage eines quantitativ und qualita
tiv wachsenden Produktionsniveaus der bewährte Kurs der Einheit von Wirtschafts
und Sozialpolitik fortgesetzt werden kann. Daraus ergibt sich die Notwendigkeit, vor al
lem durch höhere Wirksamkeit von Wissenschaft und Technik in allen Bereichen der 
Volkswirtschaft Reserven in neuen Dimensionen zu erschließen, hohe und stabile
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